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L · Gotte-erneut Mickey erstaunte E. E. 

spinnt von Scribner als Deputy Oel- 
rnlpeklor an Stelle von Fred Sonnen- 
schein im Sten thtrtkt. 

« Dei B. ä- M. Secttottarbeiter 
, 

-« Fred Schwarh zu Beatrice wurde von 

« 
einer Rangirlokontotive getroffen und 

ihm tnehrere Zehen abgefnhren. 
« Die Pontonbrücke zu Plattctnonth, 

welche durch den Eisgsng mitgenommen 
wurde nach Nebraska City, ist wieder- 

gehvlt worden und ist dem Verkehr wie- 
der übergeben. 

· Die Behörde von Arlington hat den 
— Apotheken eine 8150 Steuer qufgelegt 

für das Neihtp Schnavs verkaufen zu 
dürfen, doch scheinen sie keine Lust zu ha- 
ben, das Geld zu beravpen 

) « George L. Carier von North 
Platte-, genannt »Nick« Carter, den 
Posten des HansliWildhülerC erhalten, 
an Stelle des bisherigen Dra. Simp- 
kins. Carler war die Zeit her Depnty. 

« Beine Regeln hat Ilvin Drake von 

Evlutnbul am Sonntag den Nebraska 
« 

«Record« gebrochen, welcher bisher von 

Vlnmtner Need in Ornaba aebalten 

i 

evurde mit sit-— Pointc. Tisatef niachte 
12 »Striled« hintereinander, also 300 

PainiL 
« Zu York war man die leyte Woche 

damit beschäftigt, den Avothelern ihre 
Erlaubnißlcheine für Schnapgverkaui 
auszustellen. Die Yorler sagen doch 
immer« sie trinken nichts Stärkeres als 
Wasser, weshalb brauchen denn die Apo- 
theker Erlaubnißscheinst 

« Freunde des Wasserkotnissöra Lud- 
Ivlg Verse von Heft Polnt, welcher ein 
Defizit in feiner Kasse hatte, haben das- 
selbe bezahlt und find weiter keine 
Schritte gegen ihn unternommen wars 

den. Man ift der Meinung. daß herle 
sich nach Deutschland geflüchtet hat« 

« Jes Frei-sont surde lehre Woche der 

gSeldzug gegen die punde eröffnet und 
die Zöter duhendrveiie ins Jenseits be- 
fbrdert, tvad zur Folge hatte, daß der 
Jerl massenhalt Arbeit bekam um Li- 
ialen auszustellen an solche Handel-e- 

.·iher, die ihre Bunde behalten wollen. 

J 

« Zu Zairbury rvurde Charlea Stri- 
ven unt 020 und Kosten gestraft, weil 
er seine Frau geschlagen hatte. Er lebte 
enit derselben seit mehreren Monaten in 
Unfrieden und vor einigen Wochen reichte 
sie die Scheidungdklage gegen ihn ein. 
Seitdem versuchte er stets. Streit mit 
ihr zu bekommen nnd ala er sie türrlich 

yjui der Straße traf, sing er an sie zu 
prügeln, bis Andere ihn davon abbrach- 
ten und sie ihn dann verklagte. 

· Der Körper von Oenry McMartin, 
Sohn von Nvlsus McMartin und Frau 
zu Fremont, wurde Sonntag Abend todt 
neben dein Union Paeiiic Grleise gesun- 
den. Es war etwa eine halbe Meile 
östlich vorn Der-ot. Irr junge Mann 

,, Iar in einein Hospttal zu Kansas City 
geselen und wurde zu Pause seine uma- 

» kehr erwartet. Man nimmt an. daß er 

vom Zuge sprang und durch die Erschüti 
terung sein Tod herbeigeführt wurde. 

« Die Erpreßsuhrleute in Ltnaha 
hielten in lehter Zeit reiche Ernte, in- 
dem sie durch den Streit der Leute der 
Transsereanipssnten viel Irdeit haben 
und ihre Preise -- na die sind sonst ge- 

s Iödnlieh schon hoch genug, nun alter 
sind sie haarsträudend hoch. Eine In- 
zahl psn ihnen ,tnaeht« 810 pro Tag 
und wünschen sie der Streit möchte mög- 

Y lithst lange dauern, doch zu ihrem Leid- 
; wesen sangen die streitenden »Teamsteis« 

schon wieder an zu arbeiten. 
« Iie etliche vierzig Mann starke Ge- 

sellschaft deutscher Besucher, welche eine 
Tour durch die Ver. Staaten machen, 
perden allerortg bestens empsnngen. 
Donnerstag, Freitag und Samstag lehter 
Sechs sparen sie in Nebrasta und zwar 
den ersten Tag in L-niaha, wo sie haupt- 

,shlich die Packinghäuser desichtiatem 
Freitag sparen sie nach Fremont und 
Lenvitt, zur Ansicht der dortigen Zucker- 
sadrit und Samstag ging’a nach Kege- 
ney, wo die Waisen Rauch mit ihren 
3000 Acker Muts-, der 5000 Kirsch- 
dauengarten und andere Ohstgärten, 
Weizenseider u. s. ev. besichtigt wurden, 
ferner auch die Wild-end Maschinen 
nnd Geräthschastem 

Siedet lass sen-Ich 
.Eine non Ir. Rings New We Pisa r- DSMD während twei Rachen hat seh 

« 

in die ·Zehnei&#39; gedrucht·« schreibt V. 
M as- vmpsextasm Pa. sie st- 

ludetlselts rLeder L rasend 
sein aegetadtlseh. unne- 

Idtr Ae in Buchhenj Apotheke. I M e 

wurden diese Woche von Gewitterslllr- 
irren und Dagel heimgesucht, welch« letz- 
terer ziemlich Schaden anrichtetr. 

« Bei Abhaltung eines Picknicks der 
Wyinore Hochschule ertrank Ertle Mur- 
dock, die eintige Tochter von C. M. 
Murdock und Frau, in Finks See bei 
Alt-more 

« Am lu. März ertrank tm Laup 
Fluß bei Fullerton A. P. Jarvis und 
lebten Freitag fand man die Leiche in der 
Nähe der Kent Rauch, etwa 12 Meilen 
unterhalb von Fullerton Samstag 
fand tu zullerton das Begräbniß statt 
unter den Aussizien der Feuerwehr, 
deren Chef er gewesen war- 

. Zu Wahoo wurde der 10 Jahre alte 
Carl Eotr von Fred Eberhardt des 
Diebstath einer Uhr und Kette ange- 
klagt und zu 15 Tagen Gefängniß ver- 

urtheilt. Der Junge war tritt seiner 
Mutter nur vorrültergehend in Wahoo 
bei Freunden nnd verkaufte-i sie Kleinig- 
leiten. Sie beabsichtigen, ihr heim zu 
Crete aufzuschlagen. 

« Früh leyten Freitag Morgen wurde 
tn dem Geräthschaftens und Sattlerge- 
Lihäft von AO. -G· Damer zu Vierte 
Feuer entdeckt. ca ietder tur tangere 
Zeitkein Wasserdrack vorhanden war 
und eine organisirte lrinterbrigade nicht 
eingreifend wirken konnte, kam der 
Brand stark in Gang und richtete be- 
deutenden Schaden an, der jedoch unge- 
fähr durch Versicherung gedeckt ist 

« In dem Puhladen der zrau Min- 
nte Areader zu Fremont brach vor eini- 
gen Tagen Jener aug. Die Familie 
wohnt über dem Laden und als der Sohn 
Collii Nachts nach Hause kam, fand 
et das Lokal ganz mit Rauch angefüllt. 
Er gab sofort Alarm und der Brand 
wurde bald gelöscht, doch das ganze 
Waarenlager durch Rauch und Wasser 
verdorben. Der Schaden beträgt etwa 
82000 am Waarenlager und ist ver- 

sichert· Das Gebäude wurde für nur 
etwa UOO beschädigt. 

« Zu Qieeala wurde am Samstag 
sbend in einein Zelt Barke ,Onkel 
Toms hätte-· gegeben und waren die 
Zuschauer sehr zahlreich. Die Siye 
waren unsicher und plöplich brachen die- 
selben zusammen, so daß Männer, 
Frauen und Kinder mit den zerbrochenen 
Siyen zusammen in einem haufen la- 
gen. Eine Anzahl Personen wurden 
schwer, andere leichter oerleht. Zu den 
am schwersten Verlepten zählen Frau 
Elyde Hutton, Frau Joe Miller und 
eine Tochter von Dr. Shaw. 

« sEine Central-Nebraska Vase-Ball- 
Ltga wurde organisirt und wird dieselbe 
bestehen aus Teams non McCook, Hol- 
drege, Munde-r, Red Cloud, Superior 
und entweder hastinas oder Fairbury. 
hastings hat den Vortritt von den ber- 
den lesteren Stadien, doch falls ea nicht 
annimmt, tritt Fairbury bei. Folgende 
Beamte wurden gewählt: Präsident, 
Dr. Herman von Holdrege; Vize-Präsi- 
dent, S. M. Marfh von Ned Claud; 
Setretar, Dr. Mesirahan von Minden; 
Schasmeistey s. C. Felt von Superior. 

« Unsere Legislatur hatte bekanntlich 
0500 besilligt, welche den hilssbedürstis 
gen Besohnern Finnlands übersandt 
werden sollte und wurde der Betrag dein 
zustehenden Vertreter in Washington 
übermittelt. Das Erstaunen im Staats- 
tapitol war jedoch groß, ale letzten Sane- 
stag die 0500 gurückkamem mit der Be- 
merkung, das hungernbe Volk Fina- 
land’s brauche keine Untersiübim von 

Nebraska, sondern die russisehe egie- 
rung habe sür sie gesorgt. Ob sich un- 

sere hülsreiehen Gesetzgeber auch belei- 
digt sühleni 

« Gouoerneur Mickey hat soweit eine 
sehr ungenügende Erklärung abgegeben 
gegenüber der ungeheuren Beschuldigung 
des ErsOelinspektorS Pay-i Er sagt 
nur, es sei nicht wahr, das; Herr Rath 
von der Oel Co. Hans Absehung ver- 

langt habe. Derselbe sei nur bei ihm 
gewesen, urn die Annahme des in den 
Staat geschickten Oels iu verlangen und 
er habe gemeint, es sei dass Beste, das 
Oel anzunehmen, da Rath behauptete, 
das Oel sei bereits aus dem Wege gewe- 
sen. Ob nun Rath die Idsehung von 

Hays s e rl a n g t hat oder nicht, bleibt 
sieh gleich. Thatsache ist, daß ans das 
Oel nirhi annehmen wollte, weil er die 
Beweise hatte, es sei erst später geschickt, 
ais die Oeleonipognie w u ß t e, sie dürse 
es n i ch t mehr schicken. Daß daraus- 
hin Hans so s o rt abgeseht wurde und 
an seiner Stelle Church ernannt wurde, 
der sites gethan hatte tun die Annahme 
des neuen Lelgesehes zu hintertreiben, 
ist ebensalls Ihatsache und insolgedessen 
stieß Jeder ais T hats a eh e anneh- 
Ien, daß dr. Mickey ein Uerbiindeter 
der De sellschast ist und Alles thut 
M di e Rauberbanbe haben will. 

« Die Gegend von Harnard wurde 
stark perhagelr 

« Blattsniouih hatte Iiefer Tage zum 
vierten Male durch eine lleberfchivems 
mutig zu leiden. 

« lieberfchwemmnngen gab s die leh- 
ten Tage in vielen Gegenden infolge des 
stniken Regenfalles. 

« Jia McCluhan in Morfe Bluff, 
dessen Gattin kürzlich nnch dem Irren- 
ainl überführt wurde, deging Selbst- 
nioid durch Erfchießen 

» Tie Streiklage in Osnaha sieht et- 
was ruhiger aus und wurden gestern et- 
wa 100 Depnty Sherisfg einberufen, 
um ihre Sterne und Rnüppel abzugeben. 
Viele Arbeiter sind wieder an die Arbeit 
zurückgekehrt und denkt man, daß sich 
fo nach und nach eine allgemeine Eini- 
gung erzielen läßt. 

Lineolie imd Umgesenv. 

« Otto Friedrich Breitfchuh ließ nor 

einigen Tagen durch Richter Holmes fei- 
nen Namen -i«n Bradfhaw umändern. 
Nun foll mal noch Jemand sagen, daß 
er ein Deutscher ist! 

« Auch W. M. Dennig wurde arte- 

tirt, weil er Plakate an Telegrltphem 
und Trlephvnftangen befestigt hatte. 
Islllcl Uclll CIIlIlchIH UIIITIUIU WIIUII 

z« entfernen, wurde er entlassen. 
« Bringt Eure Druckarbeiten nach 

der Druckerei von John Wittorsi, Zim- 
mer No. ti, Bohanan Block, (1U. und 
NStraße) Lincolm Neb. Ihr könnt 
bier auch Euer Abonnement für den 
,,Staatg-Anzeiger a- Herold« bezahlen. 

» 

« Als Selrrtär erwählte unsere» 
Schulbehörde A. J. Morris, welcher? 
einen Gehalt oon Lotto bezieht. Außer-» 
dem hat er noch ein Einkommen von It 

Cents per Namen für Aufnahme des 
Schulrensus, wag ihm mehrere hundert 
Dollars netto einbringt. Fri.snna 
Badger wurde als Clerk erwählt bei 
bös-c Gehalt- 

« Die Leiter unseres »Eagle-Carne- 
bald-· beschlossen, daß Confettiwerfen, 
Dörnerblasen und dergleichen während 
der sestlichkeiten dieser Woche nicht er- 

laubt sein solle bis zum letzten Abend» 
an welchem sich dann Diejenigen, denen! 
das nicht gefällt, entfernt halten lönnen.( 
Dazu gehören wir auch und wird uns 
am letzten Abend Niemand auf den 
Straßen sehen. 

« Dem Neisenden W. F. Dunmeier, 
welcher leyten Samstag Morgen mit dem 
B. ö- M. Zuge No. 41 nach dem 

Westen reisen wollte, wurde am Depot 
ein Handkosser gestohlen. Samstag 
fand man den Koffer nahe toter und W 
Straße. Derselbe war ausgeschnitten 
und secan Inhalts beraubt. Es be- 
funden sich Kleidungcstücke, ein Meilen- 
buch und Papiere darin. 

« Den lHerren Studenten, welche vor- 

gestern Abend den Eogleg’ Carnioal 
ftiirmen wollten, ohne Eintritt zu bezah- 
len. geschah ganz recht, daß sie mit blu- 
tigen Köpfen heimgeschickt wurden und 
haben sie nicht den geringsten Grund zur 
II-c·I----d- Thus-s des-k- Ists-In --P---- 
sovqu ----- --- s- v V-usv 

Jungen nicht mehr Verstand hat, als sich 
folchen Vorgehens schuldig zu machen, 
dann ist es nöthig, ihnen den Schädel 
etwas zu vermöbeln Wir wüßten sonst 
nicht, wie man sich ihrer hatte erwehren 
können. Anstatt gegen die erhaltene 
Zurückweisung zu räsonniren, sollten sie 
dieselbe als gute Lehre annehmen und 
sich in Zukunft bestreben, Verstand und 
gute Sitte anzunehmen. 

« Als am Mittwoch Vormittag gegen 
ll Uhr die Feuerwehr nach dein Brom- 
nell Block zwischen N und O an llter 
Straße gerufen wurde, wo durch das 
Umwerfen einer Lampe im Basement 
oon Carl Funk« Geschäft ein Feuer 
entstandeu war, dachte man erst, der 
Brand würde bald gelöscht fein, doch 
hatte man itch gewaltig geirrt, denn eo 
dauerte bis gegen :t Uhr ehe bog Feuer 
gelöscht war. Die pkeuerivehr that ihr 
Möglichstes und arbeitete sich fast zu 
Tode, ohne jedoch im Stande zu sein, 
dein Feuer eher Einhalt zu gebieten. 
Junker Lager von Porzellan- und Glas- 
waaren u. s. w. wurde tu etwa 825,U(l0 
m putzt-W veranschlagt und ist ein 
first vollständiger Verlust, jedoch mit 
022,000 versichert. Der Schaden am 

Gebäude ift gleichfalls versichert. In 
den oberen Stockwerken befanden sich 
Officen von Aerzteih Adootatem Agens 
ten u. f. w. und erlitten die Inhaber 
auch sammtlich Verluste, die theilweise 
durch Versicherung gedeckt sind. Der 
Feueewehr wurde bei der Arbeit des 
Löscheni ilbel mitgespielt and mußte fast 
die gesammte Mannfchaft nach dein 

ospital gebracht werden, doch werden 
ich Alle so nach und nach wieder erholen. 

« Bei-fehlt nicht, einzutebren bei Ste- 
vms O Reville, 1330 O Straße. Sie 
fadrigiren feine Cigarrem Erster Klasse 
Billardhalle in Verbindung. 27—39 

« Die Schadenerfahklage für fl·200, 
die C. B Haynie gegen F. B. Righter 
angestrengt hat« im Jnteresfefeines Soh- 
nes, welcher einen Kampf mit einein 
Hunde Righter’g’ zu bestehen hatte, wur- 
de nicht an dem festgesetzten Tage letzter 
Woche erledigt, sondern unt Zu Tage 
verschoben. Die Sache liegt Richter 
Westerntann vor- 

« Unsere Schulbehörde erwählte in 
ihrer letzten Freitagåverfanmilnng ein- 
stimmig W. L. Stepheng von Beatrice 
als Stiperintenden unserer Schulen zu 
einein Salär von 82,400 per Jahr. In 
Beatrice ist sein Salär O1,650 und ist 
dies also eine bedeutende Verbesserung 
für ihn. Dr. H. J. Wolfe wurde wie- 
dergrwählt für Prinzipal der Hochschule, 
zurn bisherigen Salär, O2,000 jährlich. 

« Die Regenten der Universität ha- 
ben die ,,Schenkunz« Rockefellers for- 
mell angenommen. Wir haben’s auch 
nicht anders erwartet. Its-Latium ist 
eben ein hübsch Stück Geld und dafür 
kann man die Würde des Staates schon 
in den Schtnuy ziehen! Es lechzt ja doch 
Alles nur nach dem allmächtigen Dollar 
und fcheren sich verteufelt Wenige etwas 
darum wie er erworben ist. ’s ist ’ne 
Schande! 

« Dr. iohn Wittorsf hatdie 
Vertretung des ,,Stnatg- Anzeiger und 
Herold« für Lincoln und Umgegend 
übernommen und ninnnt Befteiiungen 
für Abonneinents und Anzeigen entge- 
gen und quittirt iiir an ihn gemachte 
Bezahlungen. Sein Gefchiiitsiokal ist 

Zimmer No. G, Bohanan Block 
Ecke lu. und N Straße.) 

Hier-selbst werden auch Druckarbeiten 
jeder set in Deutsch und Englisch ge- 
ichmackooll und nett auggesührt. Preise 
mäßig. 

i « Der zweite Blatternkranke dieses 
Jahres wurde letzthin entdeckt in der 
Person der ofteopathiichen Ierztin Ca- 

stherine M. Bowers, welche ihre Oisice 
im zweiten Stock des Brownell Block 
hat. Sie war länger aig eine Woche 
trank gewesen und hatte einen anderen 
Osteopathen gehabt um die Diagnose zu 
stellen. Dieser hatte ihr Leiden ,,deutsche 
Masern« genannt(!!). Nachbarn in dein 

-Gebäitde befchwerten sich itnd wurde Dr. 
Slattery gerufen, welcher die Poeten 
konstatirte Man konsultirte noch die 
Doktoren Poynter und Merryrnan, wel- 
che Beide die Ansicht Slattery’g bestätig- 
ten, worauf Gesundheitsbeamter Nohde 
die Kranke nach dein Jiolirhospital über- 
siihren ließ. 

« Tas Contite, welches die Seil-scho- 
tionslisten siir das Drittel der Nockeiel- 
let’ichen Zweidrittel Hunderttausend 
Dollars für ein Universitätggebäude in 
Händen hat, berichtet hier in Lincoln 
sehr gut und giebt an, daß keine Ein- 
wendungen gegen diese ,,Gabe« Rockesel- 
ler s gemacht würden. L e i der kann 
man sagen, daß hier wenig oder gar 
u III-, U sites-. ssI Its-W II 

wird. Das Ehrgesiihl des Volkes ist 
edens schon so abgestumpft, daß es von 

unseren Trustmagnaten und Geldsürsten 
jederzeit die kräftigsten Fußtritte an- 

nimmt und ihnen dafür devot und dan- 
kend die Hand küßt, nur urn im näch- 
sten Augenblick wieder schallende Ohr- 
feigen oon denselben in Empfang zu 
nehmen. Menschheit, wie weit ist’s 
schon mit Dir gekommen? 

« Es wird sich beschwert darüber, 
daß die Wholesale Droguensirma die 
»Lineoln Drug Co.,« auch 81000 Li- 
zens beiahlen soll wenn sie Whiskies 
u. s. w. verkaufen will. Wir sehen 
nicht ein weshalb sich darüber Jemand 
beschweren sollte, denn wag dem Einen 
recht, ist dein Andern billig. Andere 
Leute sollen und in ü s s e n NOOO Li- 
zens bezahlen, weshalb also nicht auch 
die Trug Campaiiy? Wenn die Lizens 
für diese zu hoch ist, dann ist sie tu hoch 
silr Andere. Allerdings schlagen An- 
dere die 81000 aug ihrem ziietail Ge- 
schäst heraus, doch haben wir Wholesale 
Geschäfte, welche das Iiietailgeschiift be- 
treiden weil sie doch einmal die Ist1000 
Lizensz bezahlen müssen. Hatten wir 
eine niedrige, ausschließliche Wholesnle 
Lizenz, so hätten wir auch ausschließli- 
che Whoiesale Liquörgeschäste. Da 
Beides aber iiber einen Kamai geschoren 
wird, hilft sich Jeder so gut er kann und 
die Whoiesaleleute verkaufen auch Re- 
taii, wie die Netailleute Wholesale ver- 

kaufen —- ’s kostet doch 01000. Wenn 
also die Deus Co. Schnaps verkaufen 
will, muß sie auch 81000 berappen. Sie 
kann sa, wenn sie will, auch ein Retail- 

geschäft mit betreiben, oder, wie man 

sagt, eine Schnapibude und versuchen 
dabei die 01000 wieder herauszuschliu 
sen. 

Grund Jstand’s größte Vertåufer von Schnitt- 
und Ellenwaaren. 

manin’8 
Besser und besser 

werden die Wertbe in diesem großen Laden. Wir sind stets bestrebt, 

den Leuten mehr für-ihr Ojeldspjiijelnsiiglcs fieljdnftfbekomme-inger- 
nen: nnd dieses Bestreben führen mir durch mit größtem Erfglth 
Yeginnend niorgeihmerden wir ein weiteres Zeugnisz fiirffgnßergej 
wöhiilicheg Schnitt- nnd Elleiiwaaresii:Ve»rkc1nfen ablegen. Vergeßt 
nicht: die Fuaritijt ist«-heiser alssjsivie midersivoniid find-die 

Preise stets die niedrigften. 
louu Yade feines Canibric und Lang Cloth, voll eine Yard breit und wird an- 
derswo für Hzc die Yaid verkauft, Martin’s Preis 

772 Ccnts die York-. 
144 Taineiigiiriel, entiverei iiiii Zahlleifte Sammet mit seidenem Rücken, mit 
silberner oder goldener Schnelle, werth von Lssc bi· Dis-c, Martiii’S Preis 

10 Cents das Stück. 
let-U glurdg gewebiess Medic-J iiir Hemden und Shirt Walfis, voll 552 Zoll breit, 
jede zllard garantirt echiiaibig, die igkc Sorte, Mai-tin’g Preis 

81X3c dic Yard. 
II Duyeiid seidene Piäiiner-Kiuoitttcii, in hellen ioivie dunklen Farben, ganz posi- 
tiv Lkic und Use weith, MartinKi Preis-Auswahl 

10 Ccnts das Stück. 
sisic Llläiiner-.Hoseiitiiiger ru ch das Paar-dies umfaßt alle die schweren Ar- 
beiighoseniräger, Erideboseiiiräqer und Somnier:Bandhosentriiger, einige in der 
Puriie sind Tät werth, Martin-J Preis —’2luswiil)l 

19 Cents das Paar. 
55 Stücke ausgesuchte Ginghains, voller » Etaiidiird« Stoff, durchaus gewebt und 
echtfarbig, wirib ch die ll««ird, Mariin’ S Preis 

5 Cents die Yurd. 
In unserem Teppichzimmcrss Mss ssssssssss sppkch 

« ·voll eine l)aid breit neue Gilb- 
jahrs Schattikuiigen, werth is Sc, Mutiiiis Preis 47c die Ward, Fettig- 
machen und regen umsonst. 

P. Martin li Bri. Uiy sinds co. 
Gebraucht nniei Poiibesiellunngi Teluiieineiii, nienn sehr pionipi bedient sein wollt. 

Denktissw Augenblick nacl;! 
Rinlinnbe sagt ielirofi1 »Nun meinetwegen, so lange wie sie 
lieriiiiierkoininen en den Preisen bei Anbeien, weide- ich fortfahieir 
bei ihnen zu handeln.« 

· « »Ist ev ein Verdienst herumreiten-m- er fragen . men, weit nmn dazu gezwungen wor- 
den like-« 

Wenn ivii eg uns leisten til-inm, Euch einen Aiiitel zu sil — in 
verkaufen, für welchrn Euck) Ilndeie von sl Tisi bis sich abver- 

lnngten, nnd sie können jeyi unserem Preis gleichloninien dann 
habt Ihr gewiß eiiicii eiiormcii Profit bezahlt 

Großer Schuh- und Strumpfvcrtanf 
jetzt im Gange-. 

:«-&#39; Zeliei andere Zuei- 

Eiier iiiii lin gefallen 

—p1f1"i:19i.i)()INTs’ 
·szSjieziat-Verknnf 

von Sachen, die leicht durch Wasser 
und Rauch beschädigt sind. 

U qcbmnchtis Jinhnmichuiisii, das Stint zu .......... ..«.8«1.«» 
4 gebmnchte Kahinajchuusn das Sinkt zii ..... ........................ 2 In 
II gebrauchte jzähinqschmisih das Hin-! xii ...........-........ .. fix-» 

iAUc garaniin day jiis gnt nähen.) 
0 nenc »Whiie« Nökinafchinem das Zuick zii .................................. LI- UU 
18 neue, für ein Jan gaiantiiic MU »O Biisyclch ................................ 17..-&#39;-« 
6 nenc 86590 Just Johnson Bieizclcg .......................... 32.-&#39;-(I. 2750 nnd 25.U» 
4 nene 050 00 tcleveland Bicycles j» :s2.50—1«»neiiis Mitchell Dienstes-, MWM Mit 25.0U 
128 Bicycle Reisen (’l’ii—c-—i 84.·’)(.), mit PLZI —·J -Vai-iiion"ikos, NU, jeht LI, St, 03 n. 2.5« 
Rauchlofes Volum-, if. ts. sammt Sdulk niid S. S» Höc, jeixst ................ .. JS 
Geladene S kotpati-onen, ranchlogy Säc, soc, Mir nnd We, jetzt TUc und ........... .45 
Neue S. U. ·--iniih «·ijxaninii-rlesi« Gewehuy 027.5(.), mit ..................... ....2:5..&#39;-0 
Rasieiniesiek, ZEIT-T 1eyt....82.23 nnd 1.00—Schcei«cn, PLU, jexit Wc und ........ .T» 
und eine Unniasse andere Sachen, alle pi herabgeschten Preisen. Jeut ist die-Zeit unt billig 
Zu kaufen für die nächsten 30 Etwa Blne cdckockssWhneFlyeD per WLGOOJ 4.25.1en12.85. 
Wartet nicht zu lange, kommt Init, eine iolchis Gelegenheit bietet sich nicht wieder 

P- P- KANEZRIIH 


